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10. April 2025 

Neue Einreichungsfrist im ICC Konzeptverfahren 
 
Das Konzeptverfahren für das Internationale Congress Centrum (ICC) Berlin eröffnet eine 
erweiterte Möglichkeit für Bietende, sich am Wettbewerb zu beteiligen. Teilnahmeanträge 
für die zukünftige Gestaltung des ICC können ab 16. Mai bis 29. Juli 2025 über die 
Vergabeplattform des Landes Berlin eingereicht werden.  
 
Wie im Konzeptverfahren vorgesehen, endete am 11. März zwar die erste Phase des 
Konzeptverfahrens. Nach der Auswertung der eingegangenen Teilnahmeanträge durch die 
verfahrensführende BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) anhand von 
festgelegten Eignungskriterien und Mindestanforderungen wurde jedoch deutlich, dass es 
im Sinne des Wettbewerbs einer Konkretisierung und marktgerechten Anpassung der 
vorliegenden Kriterien bedarf. Dies gilt beispielsweise für Anforderungen hinsichtlich der 
Nachweise zur Leistungsfähigkeit von sich bewerbenden Konsortien. Das Konzeptverfahren 
bleibt als Vergabeverfahren weiter aktiv und wird in den Stand vor der Bekanntmachung 
zurückversetzt. Die Gesamtplanung des Konzeptverfahrens bleibt davon unberührt, Ziel ist 
es weiterhin, eine Vergabeentscheidung im Sommer 2026 zu treffen. 
 
Aufgrund von Vertraulichkeitsverpflichtungen, die aus der Konzessionsvergabeverordnung 
resultieren, können keine Angaben zu den eingegangenen Teilnahmeanträgen gemacht 
werden. Nach Ende der neuen Einreichungsfrist werden die eingegangenen Beiträge durch 
die BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH (BIM) gemäß den weiter 
aufgeschlüsselten und konkretisierten Kriterien geprüft. In der darauffolgenden zweiten 
Phase des Verfahrens sollen die Konzepte der Bietenden im Austausch mit der Jury 
erarbeitet werden. Anschließend werden die besten und tragfähigsten Konzepte zur 
Angebotsabgabe aufgefordert und durch die Jury final bewertet. 
  
Das internationale Konzeptverfahren wird von der BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH (BIM) im Auftrag der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Energie und Betriebe 
durchgeführt. 


